
 

 

 
 
 
 
Kärntner Doppelsextett 

 
 
Das Kärntner Doppelsextett zählt zu den bekanntesten Volksmusikensembles 
Österreichs. Es wurde 1988 von Dr. Margit Heissenberger in Velden am Wörther 
See gegründet. 
  
Die Mitglieder kommen aus verschiedenen Regionen Kärntens und werden auf 
Grund der häufigen Entsendungen zu offiziellen Anlässen als „Botschafter des 
Kärntnerliedes“ bezeichnet. 
 
Die rege Konzert- und Reisetätigkeit führte das aus 14 Personen bestehende 
Ensemble in viele Länder: 
 

• Kanada (Ottawa, Montreal, Toronto): 2008 
• Brasilien (Rio de Janeiro, Sao Paulo, Dreizehn Linden, Blumenau, 

Curitiba): 2004 
• Malta: 2004 
• Spanien (Barcelona): 1999 
• China (Peking): 1999 
• Südafrika (Kapstadt): 1996 
• Australien (Melbourne): 1995 
• Kanada (Toronto): 1994 
• Spanien (Barcelona):1994 
• Spanien (Sevilla, EXPO-Eröffnung): 1992 
• Belgien (Brüssel): 1988 
• Moskau: 1988 
• viele Konzertreisen nach Deutschland 

 
 
Zahlreiche Fernseh- Rundfunk- und CD - Produktionen belegen das vielfältige 
Repertoire des Ensembles: 
Österreichisches Volksliedgut, klassische Musik, internationales Liedgut, 
Evergreens, sakrale Musik u. a. 
 
Gesungen wird auch in den Formationen Terzett, Männerquintett, Sololiedgut 
sowie Chor mit und ohne Instrumentalbegleitung. 
Das Ensemble verfügt über eine eigene Volksmusik mit den Instrumenten 
Steirische Harmonika, Gitarre, Bass, Klarinette. 
 
 
Zu den größten Herausforderungen zählte 1999 der Auftritt  in der „Verbotenen 
Stadt“ in Peking und auf der Chinesischen Mauer.  
 
Homepage: www.kaerntnerdoppelsextett.com 
 
Konzerttermin auf der EXPO 2010 Shanghai: 18. Juli  


